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Gkdr. be; volepd SassenberZ.

Zöglinge ber Gesang - schule

welches

I^reLtaL, llen 2. 4»Kust 1839 
im Saale -es Deutsch - Ordens - Hauses Statt finden wird.

?7orkommen-e Stärker

I. ^dtlieLlunA. ii

. Ouvertüre zur Oper: Die Fürstin^ von Granada, 
von Lobe.

. Des Nachbars Nachtigall, Gedicht von Sephine. Für

:r.

eine Singstimme mit Begleitung des Pianoforte, von 
Gottfried Preyer.

Speckbacher und sein Söhnlein, Gedicht von I. G.
Seidl.

4. Duett (Huelki 8PLIÄL» «i io ti iincko) 
Oper: RIÄ« von Nicolini.

aus der

6.

Der Tigerkampf. Gedicht von Fried. Treitschke.

Quartett (Mi inniLON Ln v«6v) aus^ der Oper: 
Moses, von Rossini.
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4.

Ouvertüre zur Oper: Kornett, von Rossini.

Barcarole (I»«itoiL8, 1« vot nou« 1ovoii8<). 
von Rosenhain.

Duett (HenÄinü nL ken, eke rrttoio) aus der 
Oper: Violonru» e Oo^tanL», von Mercadanre.

Die Grhörung. Gedicht von Prechtl. Für eine Sing­
stimme mit Begleitung des Pianoforte und des Basset­
horns, von F. Lachner.

Recitativ und Arie (4K coi»< i apMn K» 
8p«in«) aus der Oper: II von Bellini.

6. Die beiden Spieler. Gedicht von I. G. Seidl.

Arie (Dieses Herzens schnelles Schlagen) mir Chor aus 
der Oper: Die Nachtwandlerin, von Beltini.

Der Anfang ist um halb 8 Uhr Abends

vH


